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Aufgabe1:

Berechnen Sie mittels partieller Integration das bestimmte Integral 

0∫1  x*sinh(x) dx

Lösung:

Setzt man in der Formel   ∫ u(x)*v‘(x) dx = [u(x)*v(x)] - ∫ u‘(x)*v(x) dx    

u(x) = x  und v‘(x) = sinh(x)  (also u'(x) = 1   und v(x) = cosh(x)) ein, so ergibt sich:

0∫1  x*sinh(x) dx = [x*cosh(x)]01 - 0∫11*cosh(x) dx = [x*cosh(x) – sinh(x)]01 = 
1*cosh(1) – sinh(1) – (0*cosh(0) – sinh(0)) = cosh(1) – sinh(1) = 1/2*(e1 + e-1) - 1/2*(e1 - e-1) = e-1 = 0,36787944 

Aufgabe 2:

21 Schüler einer Musikklasse spielen wenigstens eines der Instrumente Klavier, Schlagzeug oder Trompete. Es gibt  9 Klavierspieler (K), ebenso viele „Drummer“ (S) und 10 Bläser (T). Alle drei Instrumente spielt nur ein einziger, aber 3 haben sich für Klavier und Trompete und 4 für Schlagzeug und Trompete entschieden.

a.)
Wie viele spielen nur Trompete ?

b) 
Wie viele üben sich für Klavier und Schlagzeug ?
Hinweis: Man benutze die Formel für  | K ( S ( T |  und löse nach der unbekannten Anzahl auf. 

c) 
Füllen Sie das Venn-Diagramm vollständig aus und entscheiden Sie, wer nur Klavier und Schlagzeug spielt.

Lösung:

a) 10 – 3 – 4 + 1 = 4 

b) | K ( S ( T | = | K | + | S | + | T | - | K ( S | - | K ( T | - | S ( T | + | K ( S ( T | =
21 = 9 + 9 + 10 – | K ( S | – 3 – 4 + 1 ,  also  | K ( S | = 1 !
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Wer sprachlich die Mengen falsch interpretiert hat, sollte dies spätestens bei b) merken: 4 haben sich (nur ?) für Schlagzeug und Trompete entschieden, wären also 5 = | S ( T | , weil ja noch einer alle drei Instrumente spielt und daher auch mit zum Durchschnitt gehört, analog  | K ( T | = 3 + 1 und die Gleichung geht nicht mehr auf !
Aufgabe 3:
a) Zeigen Sie (durch Substitution) : ∫ tan(x)/cos(x) dx  =  1/cos(x) + C

b) Bestimmen Sie die Fläche unter dem Integranden im Intervall [0,(/4].

c) Existiert auch das Integral in den Grenzen von  0  bis  (/2  ?

Lösung:

a) Mit  der Substitution  u(x) = cos(x)  (also u'(x) = - sin(x)  und du = - sin(x) dx) erhält man:  ∫ tan(x)/cos(x) dx = ∫ sin(x)/cos2(x) dx = ∫-1/u2 du  = -∫u-2 du = - (-1)*u-1 + C = u-1 + C = 1/cos(x) + C
b)  F =   0∫(/4 tan(x)/cos(x) dx = [ 1/cos(x) ]0(/4  = 1/cos((/4)  - 1/cos(0)  = 1/½(2 – 1/1 = (2 –1 = 0,41421356

c) Da   limx-->(/2 1/cos(x) = (  ist, existiert das uneigentliche Integral nicht !
Aufgabe 4:
Ersetzen Sie in den folgenden Ausdrücken die Subjunktion durch Disjunktion und Konjunktion und bilden Sie dann jeweils die passende Aussage nach dem Dualitätsprinzip:

a) ( ( A ( ( A ( B ) ) ( B )  (  W

b) (¬A ( ( A ( B ) )  (  W

c) ( A ( B ) ( ( B ( C ) ( ( C ( A ) ( ( A ( B ) ( ( B ( C ) ( ( C ( A )

Lösung:
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Aufgabe 5:

Gesucht ist das Rotationsvolumen der Sinusfunktion in dem Bereich einer Periode, in der der Sinus größer (oder kleiner) gleich  0  ist. 

Lösung:   Der Sinus ist im Bereich  0<=x <= (   größer gleich Null , das Rotationsvolumen ist also:

V = (*0∫( f2(x) dx = (*0∫( sin2(x) dx = (* 0[ x/2 – sin(x)*cos(x)/2 ]( (siehe unten)  
   = (*[(/2 – sin(()*cos(()/2 – (0/2 – sin(0)*cos(0)/2)] = (2/2 = 4,9348

∫ sin2(x) dx = [ -sin(x)*cos(x) ] + ∫ cos2(x) dx = [ -sin(x)*cos(x) ] + ∫ (1 - sin2(x)) dx =

[ -sin(x)*cos(x) ] + ∫ 1 dx - ∫ sin2(x)) dx = [ -sin(x)*cos(x) + x ] - ∫ sin2(x)) dx,  also:

2*∫ sin2(x) dx = [ -sin(x)*cos(x) + x ],  bzw.  ∫ sin2(x) dx = ½[ x -sin(x)*cos(x) ]

Aufgabe 6:  (Aus den Logeleien von Zweistein (dtv, 1984))

''Meiers werden uns heute abend besuchen'', kündigt Herr Müller an. ''Die ganze Familie, also Herr und Frau Meier nebst ihren drei Söhnen Tim, Kay und Uwe?'', fragte Frau Müller bestürzt. Darauf Herr Müller, der keine Gelegenheit vorübergehen läßt, seine Frau zum logischen Denken anzureizen: ''Nein, ich will es dir so erklären: 
Wenn Vater Meier kommt, dann bringt er auch seine Frau mit. Mindestens einer der beiden Söhne Uwe und Kay kommt. 
Entweder kommt Frau Meier oder Tim. 
Entweder kommen Tim und Kay oder beide nicht. 
Und wenn Uwe kommt, dann auch Kay und Herr Meier. 
So, jetzt weißt du, wer uns heute abend besuchen wird.'' 

a) Schreiben Sie die fünf Aussagen von Herrn Müller als Verknüpfungen der Grundaussagen:  
F: „Frau Meier kommt“, 
H: „Herr Meier kommt“, 
K: „Kay kommt“, 
T: „Tim kommt“  und  
U: „Uwe kommt“. 

b) Wer kommt denn nun wirklich ?
Hinweis: Untersuchen Sie ausgangs getrennt die beiden Möglichkeiten U oder K und kommen Sie mit den Aussagen von Herrn Müller zu Schlüssen daraus!

      Oder ignorieren Sie den Hinweis und bilden Sie, fleißig wie Sie sind, aus der Konjuktion aller Aussagen die kanonische disjunktive Normalform, aus der Sie das Ergebnis unmittelbar ablesen können.

Lösung:

a) 

1. „Wenn Vater Meier kommt, dann bringt er auch seine Frau mit.“ :  H ( F
2. „Mindestens einer der beiden Söhne Uwe und Kay kommt.“ :  U ( K
3. „Entweder kommt Frau Meier oder Tim.“ :  F  xor  T  (  ( F ( ¬T) ( ( ¬F ( T )
4. „Entweder kommen Tim und Kay oder beide nicht.“ :  T ( K
5. „Und wenn Uwe kommt, dann auch Kay und Herr Meier.“ :  U ( ( K ( H )
b)  Wenn  U  , dann auch  K  und  H (nach 5.)  

Dann auch  F  (nach 1.),  somit aber  ¬T  (nach 3.) 

  ¬T  impliziert aber  ¬K  (nach 4.)  

Das steht aber im Widerspruch zu  K   !!!

Also  ¬U

Dann aber  K  (nach 2.)

und  T  (nach 4.)

Folgt  ¬F  (nach 3.)

und auch  ¬H  (nach 1.)   (man beachte:  H ( F  ( ¬F ( ¬H )

Dies steht aber im Einklang mit  5.):

¬( K ( H ) ( ¬U  ( (¬K ( ¬H ) ( ¬U

Es kommen nur Kay und Tim  !

Hier nun die Fleiß-Lösung:

Aussage 2 und 5 verknüpft mit „und“ als disjunktive Normalform:
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Aussage 1,2 und 5 verknüpft mit „und“ als disjunktive Normalform:
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Aussage 3 und 4 verknüpft mit „und“ als disjunktive Normalform:
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Aussage 1,2,3,4 und 5 verknüpft mit „und“ als disjunktive Normalform:
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